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Kooperationspartner

Sämtliche Kliniken der Gesundheit Nord, (Klinikum Bremen-Mitte, Klinikum 

Bremen-Nord, Klinikum Bremen-Ost, Klinikum Links der Weser), St.-Joseph-

Stift, Ev. Diakoniekrankenhaus, Rotes-Kreuz-Krankenhaus, Kreiskrankenhaus 

Osterholz, weitere Kliniken außerhalb Bremens, zahlreiche niedergelassene 

Ärzte.
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Zbl Chirurgie: im Druck

PERSÖNLICHE BEMERKUNGEN

Trotz einzelner Schwerpunkte in der Diagnostik bestimmter Organerkrankungen 

werden im Zentrum für Pathologie krankhafte Veränderungen nahezu aller Or-

gane oder Organsysteme mikroskopisch diagnostiziert. 

Durch meine Praxis für Pathologie steht das gesamte Angebot des Dienstlei-

tungsspektrums auch niedergelassenen Ärzten in Bremen und Umgebung zur 

Verfügung.
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